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12. Direktor Eid (kommt nicht nach Pasing, [Über der Zeile: „weil zu
wenig Betrieb)“] <,> ob sein Prüfling ins Seminar käme, was mit Neustadt
versammlung.

Regierungsrat Ruppenthal (nur aushilfsweise hier, war früher schon hier).

Geheimrat Wagner, geht in Pension nach Heidelberg (Tochter krank, zwei
Söhne im Feld).

Pater Bücken aus Frankfurt, gibt hier die Exercitien im Konvikt.

Direktor Dr. Henrich, München, und Tochter Hedwig (eine halbe Pfälzerin).
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